
Deilage zum Halleschen Tageblatt
W 4 Sonnabend den 6 Januar 1877

Mitbürger in Stadt n s L ud
Nur eine kurze Frist trennt uns noch von dem ent

scheidenden Tage an welchem auch wir wieder zur Wahl
urne treten uud unseres Theiles bei der Erneuerung dcs
Deutschen Reichstages mitwirken sollen Gedenken wir
daher in vollstem Ernste der gewichtigen Pflicht gegen
unser Vaterland welche uns durch dieses Recht auferlegt
wird

Die Grundsätze zu denen sich die liberale Partei
unseres Wahlkreises schlicht und einfach bekennt sind unver
ändert dieselben geblieben Sie steht wie allezeit treu zu
Kaiser und Reich Sie huldigt nach wie vor einem den
praktischen Verhältnissen entsprechenden Fortschritt auf Grund
der Verfassung des Reiches Sie verschließt sich zu keiner
Zeit der Aufgabe da die bessernde Hand anzulegen wo bei
dem Uebergang aus den alten Zuständen in die neue Zeit
des vereinigten Deutschlands alte und neue Schäden fühlbar
zu Tage getreten sind und weiter zu Tage treten Sie
erachtet es als ihre rechte Aufgabe für die Förderung des
geistigen und materiellen Wohles des gesammten Volkes
in allen seinen Schichten einzutreten ohne einseitige Klassen
interessen zu begünstigen Sie ist entschlossen der Reichs
regierung andauernd ihre Unterstützung zu leihen in dem
Kampfe gegen die zahlreichen Gegner dcs Reiches Partiku
larsten Ultramontane Socialdemokraten oder wie sie sich
sonst nennen wögen

In diesem Sinne schlagen Ihnen die Unterzeichneten
die Wiederwahl des Mannes vor der seit drei Jahren im
deutschen Reichstage unseren Wahlkreis zu unserer vollen
Zufriedenheit vertreten und durch die ruhige Sicherheit
seines Auftretens wie durch die Lauterkeit und ehrenfeste
Selbständigkeit feines Charakters unsere ganze Achtung er
warben hat des Herrn

Oberamtmmm GMOMGrA
in Volkftedt

Mitbürger Die Einigkeit der liberalen Elemente in
unserem Wahlkreise hat uns vor einigen Wochen bei der
Wahl zum Abgeordnetenhause wiederum den Sieg verliehen
Aber darum dürfen wir uns keineswegs einer sorglosen
Sicherheit hingeben Vor Allem müssen wir uns diesmal
weit reger und namentlich weit zahlreicher bei der Wahl
zum Reichstage betheiligen als bisher Es steht uns dies
mal eine eben so thätige als rücksichtslose Gegnerschaft in
unserem Wahlkreise gegenüber in der Socialdemokratie
Wir Alle wissen es welche leidenschaftlichen Anklagen diese
Partei gegen die liberalen Elemente und zugleich gegen alle
bestehenden Verhältnisse täglich in das Land schleudert Wir
Alle wissen es wie schwer diese Agitation unser Volk schon
jetzt geschädigt und innerlich zerklüftet hat Wir Alle wissen
es daß jeder weitere Fortschritt in dieser Richtung unser
kaum erst mit ungeheuren Opfern neu geeinigtes Vaterland
den schwersten Erschütterungen zuführen und jede weitere
freie Entwicklung geradezu in Frage stellen müßte

Mitbürger Es liegt zur Zeit noch in unserer Hand
solchen Gefahren zu begegnen Retten wir soweit es an
uns liegt den inneren Frieden und die Zukunft unseres
Landes Folgen wir Mann für Mann dem Gebot der
Pflicht die uns am 10 Januar dieses Jahres an
den Wahltisch ruft Lassen Sie uns Alle einmüthig unsre
Stimme abgeben für Herrn

Overamtmmm
in Volkftedt

Aug AsjMNtz Gastwirth in Radewell A Auspach
Restaurateur Fr Ammon Schriftsetzer E E Achilles
Kaufmann Robert Barth Kaufmann C F Bern
stein Seilermeister Bailleu Kaufmann F Büchner
Schlossermeister F Brauer Gutsbesitzer in Spickendorf
Th Brauer Rentier Bier Lehrer Fr Becker
Rentier C Bobardt Administrator Bethcke Banquier
I Courad Professor H Cordes Gutsbesitzer in Leben
dorf Christel Gutsbesitzer in Wörmlitz Dalitzsch
Ingenieur lii Droysen Professor Duuker Geh Berg
rath H Dönitz Kaufmann H Dittler Kaufmann
Eisengräber Grubenbesitzer Eckstein Buchbindermetster

Alb Ernst Fabrikant I Engel Fabrikdirector in
Löbejün A Eichler Rentier O Enlner Kaufmann
Herm Francke Ober Postdirections Secretair Ä
Flinzer pens Gensdarm F Fnbel Stadtrath
A Fischer Schornsteinfegermeister F W Fischer
Kaufmann Fritsch Justizrath Grebin Restaurateur
C Grase Buchhändler Dr Gering Privatdocent
A Gittel Oeconom Carl Grnneberg Oekonom
A Gottschalk Gärtner in Giebichenstein F Günther
Gutsbesitzer in Deutleben F Götze Kupferschmiedemeister
in Giebichenstein Friedr Hoffmeister Kaufmann vr
Haym Professor Hossmann Chemiker E Haring
Lehrer H Helbing Schornsteinfegermeister H Hensel
Anspänner in Radewell Heinrich Castellan G Heunicke
Seilermeister in Löbejün Carl Herm Kaufmann
C Hoffmann Fischermeister Otto Heckner Rentier
in Giebichenstein Gnst Hertzberg Professor A Heise
Maurermeister Herzfeld Justizrath Hoffmann Oekonom
W Jordan Rentier Jordan Gastwirch in Trotha
L Jentzsch Fabrikbesitzer K Jache Gutsbesitzer in
Wörmlitz Karl Jellinghans Rentier in Giebichenstein
F Kröhl Brennerei Inspektor Fr Knhnt Maurer
Mister Koch Ortsvdrsteher in Dößel Fr Keutel

Gutsbesitzer in Kirchedlau Kahleitz Sattlermeister in
Trotha Oscar Krng Director in Osendors Klinge
Tischlermeister Kaiser Gärtner in Giebichenstein Kohl
Gutsbesitzer in Harsdorf Keil Inspektor in Zscherben
F Kohl Hausbesitzer G Keil Rentier C Klink
ardt Kaufmann C Keller Schieferdeckermeister Keil

Professor P Kilian Kaufmann W Küpp Schmiede
meister Ferd Knaner in Gröbers Krause Glaser
meister C Lutze Fabrikant Liebau Kaufmann in
Niemberg Lange Rentier in Trotha Liedermann
Kellner C Landmann Mit Bildhauer Fr Lange
Rentier I G Leopold Schuhmachermeister Rich
Lösche Ziegeleibesitzer A Löw Rechnungsrath Liebau
Kaufmann Meuuicke Oekonom m Trotha Dr
Carl Müller S Müller Ober Bergrath a D
Matthesius Lohgerbermeister C Meyer Kauf
mann W Rebert ssn Rentier W Nebert scm
Fabrikant Louis Naumauu Zimmermann A Ohme
Rentier Pfaffe Kaufmann Ed W Pitzschke Kauf
mann in Löbejün A Pallas Conditor W Pros
uiewstt Schneidermeister W Penne Ziegeleibesitzer in
Löbejün C Reiuitz Steinmetzmeister H Rüffer
Kaufmann Rockstroh Oberamtmann Remmert Privat
mann L Reuter Turnlehrer H Rein Former
Fr Richter Factor sm Ernst Reif Gutsbesitzer in
Niemberg Wilh Rausch Wagenfabrikant Reinecke
Amtmann Richter Ingenieur v Radecke Justizrath
Dr Richter Oberlehrer A Stolle Rentier C Sterz
Rentier C F Seise Restaurateur G Stephan
Zimmermeister Dr Stadelmann Oekonomierath Schür
Obertelegraphist Senff Schmiedemeister G Senff
Kaufmann Z Sperling Rentier A Stöpke Privatier
H E Stoye Rentier A Schramm Mehl und Ge
treidehändler Carl Stoye Rentier in Nanndorf A Otto
Schmidt Feilenfabrikant Schatz Oekonom in Radewell
L Schaal Rentier Carl Schulz Kaufmann H Schulze
Konservator Schiffmann Handelsmann W Schaaf
Maler E Schwetschke Buchhändler A Schulze
Baumeister E Ed Tippet Lehrer Thielemann
Schuhmachermeister G Thienmnn Bauunternehmer
vr G Thiele Privatdocent F Mrich Rentier
G Ufer Fabrikant Fr Urfin Restaurateur F Äogel
Ingenieur in Rotheuburg C O Wiese Musiklehrer
Wolff Rentier Weinreich Gutsbesitzer in Crondorf
C Werner Rentier F Wolfhagen Gärtner F H
Wilke Rentier K Walter Rentier in Cönnern
F Walter Rentier in Cönnern F Wolff Rentier

Wolff in Giebichenstein Walter Rentier
A Ziervogel Bergwerksdirektor

M Mgt Änzeigen
Am i Sonntage nach Epiphanias den Januar predigen
Zu U L Frauen Um 10 Uhr Herr Archidiakonns

Psänne Um 6 Uhr Herr Konsistorialrath 0 Dry
ander

Montag den 8 Januar um 9 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vor Anfang der Kirche Privatbeichte und nach
der Predigt Kommunion

Zu St Ulrich Um 10 Uhr Herr Diakonus Wächtler
Der Nachmittagsgottesdienst fällt wegen der kirchlichen

Wahlen aus
Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Oberprediger Saran

Um 2 Uhr Herr Diakonus Niets chmann
Hos pitalkirche Um 11 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann
Domkirche Um 9 Uhr Herr Domprediger Focke Nach

der Predigt Wahl der Presbyter und Gemeinde Vertre
ter Abendmahlsfeier und Abendgottesdienst fallen aus

Zu Neumarkt Sonnabend den 6 Januar Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 7 Januar um 9 Uhr Derselbe
Abends 5 Uhr Epiphaniasfeier Herr Mifsionsdirektor
vr Wangemann

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler Nach
dem Gottesdienst Wahlen zum Gemeinde Kirchenrath und
Gemeinde Vertretung

Diakonisseuhaus Um 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Katholische Kirche Sonnabend den 6 Januar am Feste

der h Dreikönige Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Um 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Um 2 Uhr Vesper Herr Pfarrer Woker

Sonntag den 7 Januar Morgens 7 /s Uhr Frühmesse
Her Kaplan Peter Um 9 Uhr Herr Pfarrer
Woker Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nach
mittags 31/2 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst m Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Encharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Um 9 Uhr Herr Pastor Grüneisen

Mortalitiits Statistik und Gesundheits Verhiiltnisse
Bis zu der am 23 Dezember a xr beendeten Jahreswoche

sind von je 100,000 Einwohnern als gestorben notirt in
Berlin 40 in Breslau 42 in Stettin 41 in Köln 43
in Frankfurt a M 40 in Magdeburg 78 in Straßburg 62
in Dresden 35 in Stuttgart 47 in Karlsruhe 34 in Mün

chen 68 in Leipzig 37 in Chemnitz 53 in Wien 49
m Budapest 81 in Paris 49 in Brüssel 44 in Amster
dam 50 in Rotterdam 41 im Haag 44 in Christiania 40

Kopenhagen 36 in Rom 49 in Neapel 48 in Turin 45
in Alexandria Egypten 92 in London 41 in Glasgow 45
in Liverpool 52 in Dublin 43 in Edinburgh 40 in New
Aork 40 in Philadelphia 38 in Boston 40 in Bombay 46
n Kaleutta 70

Die anhaltend niedrige Temperatur der beregteu Woche
äußerte im Allgemeinen einen günstigen Einfluß auf die Ge
undheitsverhältnisse Die Zahl der Sterbefälle ist in den

meisten europäischen und namentlich in den deutschen Städten
geringer als in der vorhergehenden Woche Nur zeigt sich
in vielen Orten das Scharlachfieber und die Diphtherie von
Neuem in größerer Heftigkeit so besonders in Magdeburg
Barmen Elberfeld Quedlinburg während diese Krankheiten
in Berlin und Wien sowie in den größeren Städten Euro
pas erheblich nachlassen Auch in den nordischen Städten
Christiania die bis jetzt davon verschont geblieben waren

zeigen sie sich in den letzten Wochen öfters als Todesursa
chen Die Pockenepidemie in London ist noch immer im
Steigen in der Weihnachtswoche erlagen derselben allein
97 Personen und wird eine Invasion der Epidemie nach
Schottland befürchtet In Wien ist die wöchentliche Zahl
der an Pocken Gestorbenen noch immer nicht unbedeutend
doch kleiner als im November In Paris und Brüssel
mehren sich die Blatternanfälle gleichfalls Die Thphus
epidemie in Paris ist in stetem Rückgange auch in den
italienischen Städten und in Budapest hat sie nachgelassen
dagegen herrschen diese Fieber in Indien in hohem Grade
und forderten in Philadelphia viele Opfer In den meisten
größeren Städten Amerikas grassiren gleichfalls Scharlach
fieber und diphtheritifche Affektionen mit häufig tödtlichem
Ausgange

Kirchliche Wahlen
Nach Z 43 der Kirchengemeindeordnung scheidet die

Hälfte unserer Aeltesten und Kirchengemeinde Vertreter mit
1 Januar dieses Jahres aus Der Austritt wird für die
ses Mal durch das Loos bestimmt

Es sind ausgeloost
Aus dem Gemeindekirchenrath

Rentier Blümler Conditor Feldmann Justizrath Fiebi
ger Stadtrath Helm Prof vr Trotha Rentier Werner

Ans der Gemeindevertretung
Kaufmann Dönitz Fabrikbesitzer Ernst Rentier Frenkel
Regierungsrath Gneist Rittergutsbesitzer Gödecke Ober
lehrer Dr Goldmann Kaufmann Hänert Kaufmann
Helmbold Oekonom Hoffmann Fabrikant Jentzsch Buch
händler Karmrodt Kaufmann Kilian Wagenfabrikant
Käthe sun Schlossermeister Kyritz Stadtrath Lamprecht
Drechslermeister Ritter Oberlehrer Dr Voß Klempner
meister Weber juu

Behufs der Ersatzwahl bei welcher die Ausscheidenden
wieder wählbar sind ersuchen wir die stimmberechtigten Mit
glieder der St Ulrichs Gemeinde sich Sonntag den
7 Januar um 11 Uhr in unserer Kirche Anzufinden und
die Stimmzettel abzugeben auf deren einem 6 Mitglieder
für den Gemeinde Kirchenrath auf dem andern 18 Mitglie
der für die Gemeindevertretung zu bezeichnen sind Gedruckte
Stimmzettel sind zulässig

Der Gemeinde Kirchenrath von St Ulrich

CivWands Register der Stadt Halle
Meldung vom 4 Januar

Aufgeboten
Der Tischler G Hennig Graseweg 19 und Cl Damm

gr Schloßgasse 1V
Eheschließungen

Der Kgl Hauptm A Wankel Engers und M Jentzsch
am Kirchthor 12

Geboren
Eine unehel T Weingärten 21 Dem Handelsmann

C Sack ein S gr Klausstraße 23 Dem Böttchermstr
L Günther ein S Kellnergasse 7e Dem Fabrikarbeiter
F Schlotte eine T Harz 25 Dem Prof Dr O Nasse
ein S Hedwigsstraße 12 Dem Handarbeiter F Reh
baum eine T gr Brauhausgasse 29 Dem Restaura
teur F G Brachwitz eine T Harz 21 Dem Werkmstr
F Opitz eine T Magdeburgerstraße 21 Eine unehel
T Diemitz Dem Steinhauermeister F Schulze eine T
Magdeburgerstraße 21

Gestorben
Der Stadtbauamtsbote Carl Stöber 64 I 7 M 20

T Schwindsucht Stadtkrankenhaus Der Hausknecht
Peter Lang 24 I 6 M Lnngenembolie Kgl Klinik
Friederike Laura Schubert 38 I 8 M 11 T
Fieber Rittergasse 2

Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 4 Januar 1877
Bei der heute beendigten Ziehung der ersten Klasse

155 Königlich Preußischer Klassenlotterie fielen
1 Gewinn zu 15,000 aus Nr 40,379
1 Gewinn 9000 auf Nr 93,524
1 Gewinn a 3000 aus Nr 39,101
3 Gewinne s 1500 auf Nr 8146 43,821 90,727
2 Gewinne s 300 auf Nx 32,176 32,297



Tabellarische Uebersicht der auf dem Halle schen Staudesamte im Dezember gemeldeten Sterbefälle

Krankheiten
und

Todesursachen A L K s

Es starben im Alter von
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Todtgeboren
Hirn und Rückenmark
Nerven Krämpfe
Herz Herzbeutel
Oertliche Störungen des Kreislaufs
Specifische Bluterkrankungen
Schwäche Entkräftung
RespirationLorgane
Phthise und Tuberkulose
Ernährungskanal
Bauchfellentzündung
Harnorgane
Leber

Milz
Frauenkrankheiten
Knochen
Gewebsneubildnngen
Croup und Diphtheritis
Typhus
Scharlach
Masern
Erystpelas
Nichtinfeetiöse Hautkrankheiten
Verunglückungen
Ungenannt
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Lebendgeborene wurden gemeldet 111 m und 114 w 225 darunter 3 Paar Zwillinge Eheschließungen 40

BekmmtumchMg
Zur Neuwahl des Ausschusses und der Vorsteher Seitens der Mitglieder der Gesel

len Kranken und Unterstützungs Kasse für die Sattler Täschner Tapezierer Buchbinder
Gerber Kürschner Bentler Handschuh Mützenmacher Maler Lackirer Vergolder Pe
rückenmacher und Barbier Gesellen ferner zur Abnahme der von dem Ladenmeister vorzu
legenden Rechnung für das Jahr 1876 lade ich den Letzteren sowie sämmtliche hier in Arbeit
stehende Gesellen genannter Gewerke ein sich

Montag den 8 dieses Monats Abends pünktlich 6 Uhr
in der Rathsstube im Waagegcbäude sich einzufiuden

Halle den 2 Januar 1877 Der Stadtrath Lamprecht

Bekmmtmachzmg
Einführung des Worttarifs im telegraphischen Verkehr mit Dänemark

Schweden und der Schweiz
Vom 1 Januar 1877 ab wird im telegraphischen Verkehr mit Dänemark mit

Schweden und mit der Schweiz der Worttarif eingeführt werden
Bei den Deutschen Telegraphenanstalten wird für das gewöhnliche Telegramm auf

alle Entfernungen zur Erhebung gelangen
1 eine Grundtaxe ohne Rücksicht auf die Wortzahl und ohne Unterschied des

Abgangs oder Bestimmungsortes von 40 Pf2 eine Worttaxe
bei den nach Dänemark gerichteten Telegrammen von 12 Pf
bei den nach Schweden gerichteten Telegrammen von 20 Pf
bei den nach der Schweiz gerichteten Telegrammen von 5 Pf

Berlin den 29 Dezember 1876 Der General Postmeister

BekmmtumchMg
Auf Grund des Artikels 8 des Münzgesetzes vom 9 Juli 1873 R G Bl

S 233 hat der Bundesrath die nachfolgenden Bestimmungen getroffen
Z 1 Die Zweithaler 3 /z Gulden Stücke und die Eindrittelthalerltücke deutschen

Gepräges gelten vom 15 November 1876 ab nicht ferner als gesetzliche Zahlungsmittel
Es ist daher vom 15 November 1876 ab außer den mit der Einlösung beauftrag

ten Kassen Niemand verpflichtet diese Münzen in Zahlung zu nehmen
Z 2 Die im Umlauf befindlichen Zweithaler 3 /z Gulden und Eindrittelthaler

stücke deutschen Gepräges werden in der Zeit vom 15 November 1876 bis 15 Februar
1877 von den durch die Landes Eentralbehörden zu bezeichnenden Landeskassen nach dem im
Artikel 15 des Münzgesetzes vom 9 Juli 1873 festgesetzten Werthverhältnisse für Rechnung
des deutschen Reichs sowohl in Zahlung genommen als auch gegen Reichs oder Landes
münzen umgewechselt

Nach dem 15 Februar 1877 werden die Zweithaler 3 /z Gulden und Eindrittel
thalerstücke deutschen Gepräges auch von diesen Kassen weder in Zahlung noch zur Umwechse
lung angenommen

Z 3 Die Verpflichtung zur Annahme und zum Umtausch Z 2 findet auf durch
löcherte und anders als durch den gewöhnlichen Umlauf im Gewicht verringerte imgleichen
auf verfälschte Münzstücke keine Anwendung

Berlin den 2 November 1876 Der Reichskanzler
I V gez Hofmann

BetmmtmachMg
Zur Neuwahl des Ausschusses und der Vorsteher Seitens der Mitglieder der Gesel

len Kranken und Unterstützungs Kasse für die Weber Wirker Knopfmacher Posamentier
Seiler Färber Hutmacher Tuchmacher Tuchbereiter Töpfer Bürstenmacher Seifen
sieder Fischer und Schornsteinfeger Gesellen sowie zur Abnahm der von dem Ladenmeister
pro 1876 zu legenden Rechnung werden die hier in Arbeit stehenden Gesellen genannter
Gewerke sowie der Ladenmeister hierdurch geladen sich

Dienstag den 9 dieses Monats Abends pünktlich 6 Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebände einzufinden

Halle den 2 Januar 1877 Der Stadtrath Lamp recht
Äekamttmachmlg

Heute Morgen gegen 8 Uhr ist in dem vom früheren Schimmelthor durch den
Stadtgottesacker nach dem Martinsberg führenden Verbindungswege an der Gartenmauer
ves Apotheker Pabst der Leichnam eines neugeborenen Kindes mit durchschnittenem Halse vor
gefunden worden Es wird dringend um Beihülfe zur Ermittelung des Thäters ersucht

Halle den 4 Januar 1877 Der Staats Anwalt

Zur Ausführung der vorstehenden im Reichs Gesetzblatt Seite 221 publieirteu Be
kanntmachung wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß unter den voraufgeführ
ten Bedingungen die vorbezeichneten Münzen in der Zeit vom 15 November 1876 bis
15 Februar 1877 innerhalb des Preußischen Staates bei den unten namhaft gemachten
Kassen nach dem festgesetzten Werthverhältnisse und zwar die Zweithalerstücke zu 6 die
Eindrittelthalerstücke zu 1 sowohl in Zahlung angenommen als auch gegen Reichs beziehungs
weise Landes Münzen umgewechselt werden

a in Berlin
bei der General Staatskasse

der Staatsschulden Tilgungskasse
der Kasse der Königlichen Direetion für die Verwaltung der directen Steuern
dem Haupt Steueramt für inländische Gegenstände
dem Haupt Steueramt für ausländische Gegenstände und
der unter dem Vorsteher der Miuisterial Militair und Ban Commission

stehenden Kasse

l in den Provinzen
bei den Regiernngs Hanptkassen

den Bezirks Hauptkasseu in der Provinz Hannover
der Landeskasse in Sigmaringen
den Kreiskassen
den Kassen der Königlichen Steuer Empfänger in den Provinzen Schleswig

Holstein Hannover Westfalen Hessen Nassau und Rheinland
den Bezirkskassen in den Hohenzollernschen Landen
den Forstkassen
den Haupt Zoll und Hanpt Stenerämtern sowie
den Neben Zoll und Steuerämtern

Berlin den 9 November 1876 Der Finanz Minister
gez Eamphausen

Zn vermietheu
Das Haus Mittelstraße 17 bestehend aus

zwei Wohnungen von je 3 Stuben nebst allem
Zubehör auch Garten ist vom 1 April ganz
oder getheilt anderweit zu vermiethen Die
obere Etage könnte sofort bezogen werden

Näheres Böllberger Weg 11

Diebstahl
Gestern Abend K Uhr ist aus einem Geschäftslokal Oberglancha 35 nachdem sich

der Dieb in den Besitz des in einem daneben stehenden Kasten aufbewahrten Schlüssels gesetzt
und die Ladenkasse erschlossen diese mit einem Inhalte von 15 Geld in kleiner Münze
und 20 quittirten Rechnungen gestohlen worden

Der leere Kasten wurde bald darauf in der Langegasse gefunden
Es wird um Beihülfe zur Ermittelung des Thäters ersucht

Halle a/S den 4 Januar 1877 Die Polizei Verwaltung

Zu vermiethen Königsplktz Nr 6

mit Wohnung und eine
ÄWDUWWf Hälfte der Bel

Etage mit Balkon
Näheres zwischen 10 12 Uhr Vorm und

3 4 Uhr Nachm bei Frau Pommer
3 Tr rechts

Mvmniethen
ist die Bel Etage des Hauses Friedrichsstr 1
Ecke am Mühlweg bestehend aus 3 heizbaren
Zimmern nebst Zubehör Wasserleitung c

Carl Müller Bäckermeister

Zn vermiethen sind
eine herrschaftl u eine kleinere Wohnung so
fort oder am 1 April beziehbar desgl eine
herrschaftl Wohnung am i April zu bezie
hen Näheres Mühlweg 10

Sophienstrasze 16b ist die erste Etage
bestehend aus 4 Stuben nebst Zubehör
billig zu vermiethen und zum 1 April
zu beziehen Näh parterre von 2 4 oder
Leipzigerstraße 57

Schmmelgsffe 5
ist eine herrschaftliche Wohnung mit Garten
benntzung auf Wunsch auch Wagenremise und
Pferdestall per 1 April c zu vermiethen

Näheres bei Frau Trieft daselbst
Die 2te Etage Friedrichsstraße 22 alles

neu ist mit Gartenbenutzung zum 1 April
für 175 zu vermiethen

Zum 1 April d I ist die 2te Etage gr
Ulrichsstraße 16 zu ,375 xr g uno zu ver
miethen

Eine herrschaftliche Wohnung
von 5 Stuben 2 Kammern nebst Zubehör
Bel Etage mit Gartenbenntznng ist Bern
bnrgerstrafze li vom 1 April 77 ab billig
zu vermiethen Näheres zu erfragen

Harz 8 2 Etage rechts
Mühlweg 22 ist die Etage von 4 St

2 K K u allem Zubehör zu vermiethen
2 Stuben 2 Kammern Küche u s w

Eomtoir mit Wohnung in der oberen Leip
zigerstraße zum 1 April zu beziehen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Die II Etage meines Hauses Merse

bnrger Strasze 18 bestehend aus 6 heiz
baren Stuben nebst Zubehör ist verände
ruugshalber zum 1 April d I zu vermie
then Näheres I Etage daselbst

NV
W Die 2te Etage gr Ulrichsstraße 55

ist getheilt oder im Ganzen zu ver
l u miethen Nndolph Sachs Co W

WMWMWMWWSLKWS
Ein herrschaftl Logis bestehend in 4 St

4 K K u s Zub mit Gartenbenutzung ist
zu vermiethen und 1 April zu beziehen

Steinthor Grünstraße 2
2te Etage zum 1 April d I zu vermie

then Näheres alter Markt 5 im Laden
Eine herrschaftl Wohnung mit oder ohne

Niederlagsräume zum 1 April zu beziehen
Näheres Magdeburgerstraße 46 II d

1 April zu beziehen Moritzkirche 4

Gr Ulrichsstratze Z 2
ist die I Etage zum 1 April oder 1 Juli
für 250 zu vermiethen

Eine Wohnung 3 St 2 K K 2 Tr,
dgl 1 St 1 K K an kinderlose Leute die
Hausarbeit übernehmen zu vermiethen

Niemeyerstraße 15

Zu vermiethen und Ostern zu beziehen ist
die 2te Etage kl Klausstraße 8 im Preise
von 180

ür die Redaction verantwortlich E Bsbardt Druck der Buchdruckern des
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